
Sehr geehrter Damen und Herren,
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
Hochgeschätze Kollegen und Kolleginnen, 

als erstes möchte ich unserem Herrn Bürgermeister herzlichst danken.
Danken für die viele Mühe, die er mit seiner Verwaltung für unser 
Gemeindewohl investiert. Leider hält uns, anders als erwartet, die 
Pandemie weiter fest im Griff. Daher dürfen wir als Gemeinde 
Burgthann sicherlich glücklich und stolz sein, das wir keine neuen 
Schulden gebraucht haben, dank der Mehreinnahmen und das guten 
Wirtschaftens. 

Wir stehen weiter robust da.

Auch möchten wir als Freie Wähler deutlich feststellen, dass uns die 
Verbesserungen von Verwaltung und Bürgermeister etwas 
transparenter zu werden schon auffallen sind.
Sicherlich ist es aber auch eine Ansichtssache. 
Wenn ich auf eine Mauer schaue, und ich öffne diese Mauer und ersetze
sie durch Glasbausteine, so kann man feststellen, dass das jetzt ein 
ganzes Stück transparenter ist!?
Und da sind wir gerade bei diesen Glasbausteinen, diesem Milchglas, 
was so herrlich die Sonne durchlässt und unser Angtlitz in 
erzückender Wärme anstrahlt, wenn man den auf der Innenseite steht. 
Von Außen aber, ist es kalt und undurchschaubar selbst mit der Sonne 
im Rücken. So könnte man es betrachten.
Und da sollten wir noch dran arbeiten, scheint uns in der Fraktion.
Wir von den freien Wählern möchten unseren Bürgern gern eine offene 
Tür anbieten, weil es heißt ja so schön, wir sind der Staat, und wir sind 
die gewählten Vertreter des Volkes und so darf man doch auch darauf 
hinweisen dass zum Beispiel die Stadt Altdorf oder auch die Gemeinde 
Schwarzenbruck eine ganz andere offizielle Betrachtung des 
Haushaltes mit sehr viel Mühe auf ihren Internetseiten dem Bürger zur 
Verfügung stellt. 
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Hier möchten wir die Verwaltung sowie auch unseren Herrn 
Bürgermeister darum bitten diesen Prozess weiter anzustoßen. 
Ich möchte mich ausdrücklich auch nochmals dafür bedanken, dass 
man unsere Kritik an der Terminierung und der Geschwindigkeit 
zwischen Haushalt, Haupt und Finanzausschuss und 
Haushaltsbesprechung, sowie dieser Sitzung heute, 
entgegengekommen ist, von dir lieber Heinz und lieber Johannes 
angehört worden sind, und konstruktiv für alle Räte und Rätinnen dies 
verändert worden ist.
Ein Dank dafür mit der Bitte versehen, es für den nächsten Haushalt 
noch etwas konstruktiver zu gestalten, und ggf in einer 
Novembersitzung des Haupt und Finanzausschusses 
Haushaltswünsche der Fraktion vorbespricht.

In Burgthann lässt sich’s leben! 

Dieser Satz ist gesetzt worden und wird immer wieder gerne benutzt. 
Persönlich darf ich dazu sagen, es hört sich so etwas nach einem 
sozialistischen Propagandaspruch an, wo man solche Großen Thesen 
aufgeschrieben hat, um eine gewisse Selbstbeweihräucherung zu 
betreiben.

Eigentlich sagt dieser Satz ja auch gar nichts und doch sehr viel. 

Wenn man darüber nachdenkt, dann möchte ich doch feststellen, es 
lässt sich bei uns leben und die Hausaufgaben in Verwaltung und 
Rathaus sind nach unserer Meinung getan. Ein fränkisches „passt 
schon“, möchte die FW NICHT vergeben. 

Die größte Kritik ist und bleibt aus unserer Sicht die Transparenz.

Leider befinden sich oft Sachen im nichtöffentlichen Teil, die nach 
unserer, Bürger offenen, modernen und transparenten Ansichten, da 
nicht hin gehören. Manchmal haben wir die kommunale Aufsicht um Rat
gebeten und gefragt, sei dies den Richtig so? Und Ja, es kam bis jetzt 
nie die Situation, es sei nicht korrekt gewesen, dies wollten und wollen 
wir auch gar nicht unterstellen, aber dennoch kam oft die sinngemäße 
Aussage:
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„hat man früher gern so gemacht und kann man schon noch so sehen“. 
Ich möchte dies gar nicht mehr vertiefen, Es wäre abendfüllend.

Ich weiß dass hier unterschiedliche, vielleicht auch 
Generationsbedingte, Ansichtsweisen bestehen. Trotzdem möchten wir 
um die eine oder andere Änderung werben und unseren Bürgermeister 
mit seiner Verwaltung bitten, alle Fraktionen mehr mit einzubinden und 
offener gegenüber den Bürgern zu werden.

Wir können über viele Kleinigkeiten intensiv diskutieren. Es wird immer
andere Ansichten geben,die es zu respektieren gilt. Aber man darf ja 
eins bestimmt nicht sagen, und damit möchten wir auch unsere 
Anerkennung an den Bürgermeister und die Verwaltung aussprechen, 
dass es uns schlecht geht, oder wir grobe Verfehlungen haben, ist 
definitiv nicht der Fall.

Wir stehen solide da, wir könnten an der einen oder anderen Ecke 
sicherlich etwas besser werden. Manchmal stehen dritte Argumente 
der Wirtschaftlichkeit vor. Ich sage hierzu nur das Stichwort Fuhrpark. 
Es gibt ja Leute, die haben ein Fuhrparkmanagement erfunden!?. Aber 
das sei nur eine Randerwähnung. 

Da wir sehr viel Geld für Festivitäten übrig haben und unnötig bei 
Jugendhilfe oder Streetworker sparen, möchte ich auch zu den 
Kollegen der SPD rufen.

Die Fraktion der FW Burgthann hat sich aus Kollegialität und 
Höflichkeit, bei diesen Thema vornehm zurück gehalten. Wir wollten 
nicht der Sozial Demokratischen Partei Themen abnehmen. Aber was 
passiert? Es ist mal wieder so, wie man die SPD kennt, man reicht 
einen die Hand und es wird am ganzen Arm gezogen! Die Freien Wähler
sind absolut dafür, Jugendarbeit finanziell im Haushalt mehr zu 
bedenken und zu unterstützen. Ja auch wir haben die 
Jugendbeauftragte einstimmig mitgewählt. 

Der Gedanke, gegebenenfalls sogar einen Sozialarbeiter auf Teilzeit 
einzustellen, oder sich bei den Modellen der Nachbarkommunen mit 
anzuhängen, ist ein Anliegen unserer Fraktion.
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Aber wir können nicht mitgehen, dass die Gemeinde Burgthann sich 
hier einen Sozialpädagogen leistet, der dann gemütlich über die Dörfer 
spaziert. Man braucht keinen Elektroingenieur um Glühbirnen zu 
tauschen.

Wir möchten auch an Themen erinnern, die wir letztes Jahr schon 
nannten und sich im Stillstand befinden. 
Sicherlich ist die Pandemie als Argument des Stillstandes zu 
erwähnen. Daher kritisieren wir auch nicht, sondern erinnern höflichst 
an diese. Wir würden uns sehr freuen, wenn man in den Ausschüssen 
dieses Jahr auch das Thema Burgüberdachung sowie Alten und 
Pflegeplätze mit diskutieren würde. Auch ist der Ruf nach 
Versammlungsstätten nicht verhallt. 

Ebenso ist es ein wiederholter Ruf von den Freien Wähler, nicht zu 
behaupten die Gemeinde Burgthann ist fast Schulden frei. Der KZV 
gehört schon auch dazu. Und so ist die pro Kopfverschuldung auf einen 
Schlag doch wieder spürbar vorhanden. Es ist blanke Augenwischerei 
das komplett separat zu betrachten und nicht mit zu erwähnen. Das tun
unsere Nachbarn Kommunen auch nicht, die den KZV mit uns betreiben.

Aber, so darf unsere Fraktion berichten, dass wir wiederholt ein sehr 
großes Bemühen und ein herausragendes Engagement feststellen 
durften seitens der Kämmerrei. Sei es bei unseren internen 
Haushaltsbesprechungen mit der Fraktion oder auch im und beim 
persönlichen Gespräch. Herr Bierschneider ist und bleibt ein Lehrbuch 
für den korrekten Umgang mit und untereinander! Sachlich korrekt und
beispielhaft für manchen anderen. Daher möchten wir uns bei Ihnen, 
lieber Herr Kämmerer Bierschneider, herzlichst bedanken für Ihren 
Einsatz und Ihre Mühe für unsere wunderschöne Gemeinde.
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Auch ist es uns noch ein Anliegen unseren Mitarbeitern herzlichst zu 
danken. Ob Verwaltung, Bauhof mit Grüntrupp und unsere 
Wasserwarte, alle verdienen unsere Anerkennung für Ihre getane 
Arbeit.

Es ist nicht immer alles als selbstverständlich hinzunehmen und das 
merken wir auch durch Ihren Einsatz.

Die Fraktion der FW Burgthann stimmt den Haushalt zu.

Ein herzliches Vergelt‘s Gott

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

B.Reese 
Fraktionsvorsitzender der FW Burthann im Feburar 2022
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